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Beantwortung der Anfrage der Stadtv. Fr. Henkelmann- "Gruppenschließungen in 
städtischen Kitas" 
 
Sachdarstellung: 
Im Jahr 2023 gab es keine Gruppenschließungen in städt. Kitas. Genauso keine bei den konf. 
und freien Kitas. In der Kita Saarstraße sind zwei Gruppen zu je 25 Kindergartenkinder, im 
Waldkindergarten Fuchsbau eine Kindergartengruppe zu 20 Kindergartenkindern ergänzt 
worden. 
 
An dieser Stelle möchten wir jedoch darauf hinweisen, dass sowohl im letzten Winter (Oktober 
2022 bis einschl. März 2023), aber insbesondere auch in diesem Winter seit Oktober 2023 die 
Krankheitsausfälle, ergänzt durch gewöhnliche Vakanzen (Urlaube/freie Stellen) den 
Regelbetrieb erheblich einschränken und sowohl für Kita-Personal als auch Elternschaft an 
Belastungsgrenzen gestoßen wird. Wöchentlich sind gemäß unseren personellem 
Notfallkonzept Maßnahmen zu ergreifen, um den Betrieb in den Kitas aufrecht zu erhalten. 
Neben internen Maßnahmen wie Personalverschiebungen etc. kommt es mittlerweile 
regelmäßig zu Maßnahmen, welche Kinder und Eltern zu spüren bekommen, weil wir sonst 
durch fehlendes Personal die Dienste nicht abdecken könnten. Die Wahrung der Aufsichtspflicht 
steht hier natürlich an oberster Priorität. Daher wurden freiwillige Abholungen, Notdienste oder 
verringerte Öffnungszeiten angewendet. Nach dem letzten Winter gingen wir noch davon aus, 
dass sich die Krankheitswellen nach den Corona-Jahren einpendeln würden. Das ist leider nicht 
der Fall. Um belastbare Daten zu erhalten, wird daher seit Anfang Oktober 2023 jede 
Maßnahme dokumentiert, um im Frühjahr ausgewertet werden zu können. Daran werden sich 
die kommenden Maßnahmen orientieren müssen. Dabei sollten auch die in der Anfrage 
befürchten Gruppenschließungen kein Tabuthema werden, wenn auch die letztmögliche Option.  
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